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Februar 2023
Frühling am Pfänder:
In der Natur aufblühen


Rund um den Bodensee zeigt sich der Frühling oft schon recht früh. Ab Anfang April blühen rund um den See zahlreiche Obstbäume. Auch am 1.064 Meter hohen Aussichtsberg Pfänder wird die Natur von Tag zu Tag grüner. Wer jetzt Lust auf einen Ausflug oder eine Wanderung an frühlingsfrischer Luft verspürt, fährt von Bregenz mit der Pfänderbahn in aussichtsreiche Höhen. Sportliche wandern von Bregenz, Fluh, Lochau oder Eichenberg zum Gipfel und wählen die Seilbahn für die Fahrt ins Tal. 

Allein schon die sechsminütige Seilbahnfahrt ist ein Vergnügen. Von Höhenmeter zu Höhenmeter ändert sich das Bild. Bregenz zeigt sich aus der Vogelperspektive und der Bodensee wird immer weiter und größer. Bei der Bergstation angekommen, lohnt sich ein Abstecher auf die Aussichtsplattform am Dach des Gebäudes. Auf der einen Seite zeigt sich der Bodensee aus einer ganz besonderen Perspektive: An klaren Tagen reicht der Blick fast bis ans andere, knapp 50 Kilometer entfernte Ende des Sees. Das Rheintal, die Schweizer Berge und die Bergwelt Vorarlbergs sind auf den anderen Seiten zu sehen. 

Bei der Bergstation starten zahlreiche Wanderwege. Sie führen am langgestreckten Pfänderrücken entlang oder zu benachbarten Bergen wie dem Hirschberg. Eine Wegvarianten gibt es auch für Radwanderer.
Viele, vor allem Familien, machen sich zu einer Runde durch den Alpenwildpark auf. Im Frühling tut sich hier besonders viel: Einige der heimischen Wildtiere wechseln ihr Haarkleid. Im April und Mai kommt außerdem der Nachwuchs auf die Welt. 

Ein Pfänderausflug lässt sich früh starten. Die Bahn ist täglich ab 8:00 Uhr im Einsatz. Ein stimmungsvolles Ereignis sind die Dämmerfahrten zwischen 18:00 und 19:00 Uhr. Denn von der Bahn aus zeigt sich der Sonnenuntergang am Bodensee besonders imposant. Den wunderschönen Bodenseeblick genießen auch alle, die zum jährlichen Sonnwendfeuer auf den Pfänder kommen. Entzündet wird das Feuer in diesem Jahr am 24. Juni am Maldonahang.

Nicht genau terminisieren lässt sich ein großes Ereignis: Im Jahr 2023 wird die Pfänderbahn ihren 40. Millionsten Fahrgast begrüßen. Die Pfänderbahn fährt seit 1927. Bei ihrer Eröffnung war sie die dritte Seilbahn in Österreich. 


Einkehren und ausblicken
Wenige Meter neben der Bergstation der Pfänderbahn steht das Berghaus Pfänder. Das Restaurant mit Panoramaterrasse und bestem Bodenseeblick ist von 9. Mai bis 26. September 2023 geöffnet. Seit diesem Jahr sorgt Patrick Dobler mit seiner Familie für das Wohl der Gäste. 


Berg und See-Kombi
Wer den Bodensee von oben sehen und auf ihm dahin gleiten will, wählt das „Berg und See-Kombiticket“ der Vorarlberg Lines. Das Ticket mit Preisvorteil beinhaltet eine Berg- und Talfahrt mit der Pfänderbahn sowie eine zweistündige Panorama-Schiffsrundfahrt. 


Historische Architektur und moderne Seilbahntechnik
Wie funktioniert eine Seilbahn und welche Geschichten hat die im Jahr 1927 eröffnete Pfänderbahn zu erzählen? In Kooperation mit den Bodenseeguides können Gruppen ungewohnte Einblicke in die energieeffiziente Technik einer Pendelbahn nehmen. Die einstündige Führung geht zudem auf die markante Architektur der Gebäude und auf die geologischen Besonderheiten des Pfänders ein.
Buchung und Details auf www.pfaenderbahn.at


Öffentlich anreisen
Im Sinne der Umwelt empfiehlt es sich, öffentlich zur Pfänderbahn anzureisen. Der Schiffshafen sowie der Bahnhof Bregenz-Hafen liegen wenige Gehminuten entfernt. Ganz in der Nähe befinden sich die Land- und Stadtbusstationen. 
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